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Familie Fichtner in Lohetal um 1935 

 

 
Emma Luise Fichtner geb. Aberle, Ernst Karl Heinrich Fichtner, Hildegard,  

Emma, Paul Hermann, Großmutter Karoline Fichtner geb. Kretschmer, Erich Herbert, Ernst  

 

 

 

Daten 

 

Ernst Karl Heinrich Fichtner   °° Naselwitz 26.12.1922  Emma Luise Aberle 

* Rankau 28.02.1900        * Wolfskirch 22.08.1901   

+ Rheinsberg-Glienicke 09.01.1976     + Warthe 03.05.1974 

 

Kinder  

 

Hildegard   * Lohetal 05.08.1924  lebend in Havelberg 

Ernst    * Lohetal 12.11.1925  + seit Januar 1945 vermißt 

Emma    * Lohetal 04.07.1927  + Hertefeld 08.1960  

Paul Hermann   * Lohetal 24.07.1929  lebend in Warthe 

Erich Herbert   * Lohetal 13.01.1931  + Nimptsch 26.01.1940 

Erwin Günther  * Lohetal 04.10.1936  lebend in Rheinsberg-Glienicke 

Gisela    * Lohetal 31.05.1941  lebend in Lychen 
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vorne der Ackerkutscher Ernst Fichtner bei der Ernte in Lohetal 

 

 

 

 

 

 
zwischen den Pferden Ernst Fichtner auf der Hofschmiede in Rudelsdorf 
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Die Bewohner von Nr. 16 

laut meines Großvaters links Familie Emil Schrodt(derzeit dort wohl noch wohnhaft), mittig 

Familie Fritz Weigelt, rechts Familie Ernst Fichtner 

 

 

 
Nr. 16 mit Blick auf den Schweinestall vom Freigut Schickfuß 

Es waren nur die Kinder des halben Dorfes! 
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Freigut Schickfuß laut Paul Fichtner 

Eine Pumpe gab es ebenfalls in der Dorfmitte bei Wenzels und auf der Erbscholtisei. 

 

 

 

 

 

Kleiner Streich in Lohetal 

 

 
Erbscholtisei Zirpel, rechts befand sich die Küche. Mein Großvater schlich sich in Zeiten des 

Hungers dort herum. Da er dort nichts zu Essen bekam, legte er nebst anderen Lausbuben, 

Glasscheiben auf die Schornsteinköpfe des Gutshauses, sodaß bald der Qualm aus den 

Fenstern kroch. 
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Lehrbrief  

 

 
 

 

Zeitungsartikel 
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